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Die mündliche Prüfung zur staatlichen 
Pflichtfachprüfung

Ass.iur. Julian Philipp Seibert, LL.M./Mag.iur. Dominik J. Snjka, Bonn*

Der vorliegende Beitrag widmet sich der mündlichen Prü-
-

datInnen stellt diese insofern eine Herausforderung dar, 
als dass sie dazu zwingt, das erworbene juristische Hand-
werkszeug nunmehr in freier Rede unter Beweis zu stellen. 
Mit der richtigen Herangehensweise ist aber auch das gut 
in den Griff zu bekommen. Im Folgenden sollen daher der 
Ablauf der mündlichen Prüfung erläutert und einige Vor-
schläge zur Vorbereitung gegeben werden.

A. Ablauf der mündlichen Prüfung
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B.  Zur Vorbereitung auf die mündliche Prü-
fung

Detailwissens

denken und ob sie das juristische Handwerks-
zeug

I. Vortrag

1. Übung macht den Meister!

Üben, üben, üben! 

2. Was sollten Sie üben?

nicht

ausgehändigten
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3. Wie sollten Sie üben?

technik 
auch keine

akti-
ve

II. Prüfungsgespräch

Sie ha-
ben nichts zu verlieren außer ihrer Angst!
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